
Als Nachlassverwalterin übernimmt Kristina Mahlos einen schwierigen Auf-
trag: Eine Verstorbene vererbt ihr Vermögen ihren fünf besten Freunden. 
Einzige Bedingung: Ihr Mann muss vom Vorwurf des Mordes reingewa-
schen werden. Da findet Kristina Verbindungen zu ihrer Familie 

Wilhelm Kock, Besitzer einer Hühnerfarm mit zigtausenden Tieren, liegt 
erschlagen auf dem Grab seiner ersten Frau. Kommissar Hufeland und 
Kripo-Azubi Kuczmanik ermitteln in der kleinen westfälischen Gemeinde 
Vennebeck. Im Grunde hatten alle Dörfler ein Motiv für den Mord, denn 
ganz Vennebeck stöhnt seit Jahren wegen des Gestanks und der Umwelt-
belastungen durch die Farm. Jetzt, da Kock tot ist, hoffen alle auf ein Ende 
der "Hühnerhölle". Doch die Apokalypse steht Vennebeck erst noch be-
vor ... 

Kommissar Robert Mayr steht vor einer Herausforderung. In seinem Hei-
matort wurde ein Toter gefunden - das Schlimme daran: Ein Preuße! Ge-
storben an einer vergifteten Portion Schupfnudeln. Als sich ein Zusammen-
hang mit einem Mord am Niederrhein auftut, bleibt Robertt Mayr nichts an-
deres übrig, als mit den Gladbacher Kollegen zusammenzuarbeiten, für die 
das Allgäu Bayern ist und die Borussia die beste Fußballmannschaft der 
Welt. 



Die Garmischer Kommissarin Irmi Mangold, die gerne mit der Motorsäge 
ins Holz fährt und auch mal im Stall ihres Bruders mithilft, und ihre junge 
Kollegin Kathi Reindl, alleinerziehende Mutter mit chronisch schlechtem 
Gewissen, haben diesmal eine besonders harte Nuss zu knacken. Kurz 
vor Ende der Skisaison - im Tal ist längst Frühjahr - wird auf der Kandahar-
Piste ein Toter gefunden, ermordet per Kopfschuss. Das Merkwürdige da-
ran: Der Mann trägt ein altmodisches Skioutfit mit einer WM-Startnummer 
von 1978. Weshalb musste er sterben? Und was hat es nur mit der seltsa-
men Montur auf sich? Ausgerechnet beim Dirndlkauf stößt Irmi auf eine 
heiße Spur ... 

Bad Ischl im Salzkammergut: Eine Leiche liegt unter dem Gipfel des Isch-
ler Siriuskogls. Eine Tragödie für das reizende Kaiserdorf an der Traun. 
Denn es ist Hochsaison und die Tote ein berühmter Hollywood-Star. Eben 
noch drehte sie am neuen Sissi -Film über die österreichische Kaiserin. 
Der Fall seines Lebens für Inspektor Gustl Brandner. Ansonsten bestim-
men kleine Ganoven seinen Alltag auf der Gmundner Bezirkspolizei. Jetzt 
ermittelt der Liebhaber edler Schnäpse und schnittiger Boote am Filmset, 
am Stammtisch und in den hiesigen Nobelhotels. Unterstützt vom tollpat-
schigen Wachtmeister Gamperl und der Schauspiellegende Greta Ott, 
scharrt er auf der Suche nach Sissis Mörder tiefer und tiefer im Sumpf ade-
liger Kreise. In Bad Ischl, am Traunsee und in der Kaiserstadt Wien. 

Weil sich der Eberhofer in Niederkaltenkirchen bei der Verbrechensbe-
kämpfung so verdient gemacht hat, wird er in die bayerische Metropole 
des Verbrechens versetzt. Gut nur, dass die Oma ihn mit Care-Paketen 
versorgt. Doch kaum hat der Franz den Sessel im Präsidium angewärmt, 
da geht’s auch schon los mit der großstädtischen Kriminalität. Als nämlich 
der Papa zum ersten Mal im Admiral daherkommt, wird ihm sogleich der 
Wagen geklaut. Der taucht zwar bald wieder auf, doch damit fängt der 
Stress erst richtig an: Im Kofferraum befindet sich die Leiche einer jungen 
serbischen Frau. Offenbar erwürgt. Die Spuren führen den Franz in eine 
ihm völlig fremde Welt: nach Grünwald. 



In der Wiener Gerichtsmedizin liegen zwei ertrunkene Frauen und die mu-
mifizierte Leiche eines Drogensüchtigen. Der Polizeipräsident, auf Spar-
kurs, ordnet an, die Fälle als Unfälle zu den Akten zu legen. Doch da hat er 
nicht mit Schäfer gerechnet. Der beginnt eigenmächtig zu recherchieren 
und stellt Zusammenhänge zwischen den Fällen fest. Sie lassen auf einen 
Serientäter schließen, der sich seine Opfer nach dem Muster eines Karten-
spiels aussucht. Mit dieser kühnen Theorie bringt er nicht nur seinen Vor-
gesetzten gegen sich auf, er stößt auch bei seinen Kollegen auf völliges 
Unverständnis. Doch Schäfer bleibt stur ... 

Der Gasperlmaier hat es nicht leicht: Ein mysteriöser Anruf führt ihn auf 
den Loser, wo gleich zwei Frauenleichen zu seinem neuesten Mordfall 
werden. Während Gasperlmaier gegen Höhenangst und seinen schwa-
chen Magen kämpft, tun sich für ihn und Frau Doktor Kohlross vom Bezirk-
spolizeikommando Liezen immer neue brisante Fragen auf. 
Herbert Dutzler schafft es mit seinem ihm eigenen amüsanten Ton auch in 
seinem zweiten Krimi, das Ausseerland und seine Bewohner absolut au-
thentisch wirken zu lassen. Besonders den liebevoll gezeichneten Gas-
perlmaier, etwas ungeschickt, aber stets pflichtbewusst, schließt man so-
fort ins Herz und fiebert bis zur letzten Seite mit, ob er es schaffen wird, 
den Täter ausfindig zu machen. 

Der neue Bestseller von Herbert Dutzler: Da kann selbst einem erfahrenen 
Dorfpolizisten der Appetit vergehen. Im Ausseerland wird die Leiche eines 
Geschäftsmannes gefunden. Je weiter Gasperlmaier bei seinen Ermittlun-
gen in dessen Machenschaften eindringt, desto mehr Dubioses kommt ans 
Licht. Bestechung, unseriöse Grundstücksdeals, Lobbying hinter der idylli-
schen Kulisse des Ausseerlandes geht nicht immer alles mit rechten Din-
gen zu. 
Herbert Dutzlers dritter Krimi überzeugt durch seinen urigen Erzählstil, sei-
nen Sinn für Situationskomik und seine authentischen Figuren. Der gewis-
senhafte Gasperlmaier lässt sich nicht leicht von einer Spur abbringen, 
wenn er sie einmal gefunden hat auch, wenn er dabei von Zeit zu Zeit ins 
Straucheln gerät. 



Blutmysterium und Aschenkreuz: Viel Wunderbares und viel Böses gibt es 
unter Gottes Himmel. 
 
Im Frühjahr 1415 tritt die kluge, vorwitzige und nicht mehr ganz junge Se-
rafina in das Schwesternhaus Sankt Christoffel zu Freiburg ein, dessen 
fromme Bewohnerinnen sich den Armen, Kranken und Sterbenden unter 
den Bürgern widmen. Schnell lebt sich Serafina ein in der Stadt am Rande 
des Schwarzwalds. Wäre da nur nicht die Geschichte mit dem Sohn des 
Kaufherrn Pfefferkorn, an dessen Selbstmord sie zweifelt. Und wäre da 
erst recht nicht der neue Stadtarzt. Adalbert Achaz kennt Serafina. Und er 
weiß um ihr dunkles Geheimnis. Ein zweiter Toter findet sich. Auch er trägt 
ein Aschenkreuz auf der Stirn. Und Serafina fängt an nachzudenken ... 

Eine einsame Insel vor der Küste von Kalifornien, die für die einen die Höl-
le ist, für die anderen das Paradies: Die schwindsüchtige Marantha ver-
schlägt es 1888 nach San Miguel. Während sie sich, geplagt vom rauen 
Klima, von Monotonie und Einsamkeit, dem Leben entzieht, schafft es 
Adoptivtochter Edith, dem tyrannischen Vater und der verhassten Insel zu 
entfliehen. Jahrzehnte später zieht Elise Lester dorthin und findet mit ihrer 
Familie ihr Glück. Die Presse in den USA feiert die Lesters mitten in der 
Weltwirtschaftskrise als Inbild vom Mythos der Pioniere, doch die Idylle 
trügt.  

 



Sie wollten für immer zusammenbleiben, gemeinsam durchs Leben gehen. 
Doch als Helens Mann Cal beim Untergang der eigentlich als unsinkbar 
geltenden Bohrplattform ,Ocean Ranger' in den Tod gerissen wird, bleibt 
Helen allein zurück. Muss sich zurechtfinden in dem plötzlich einsamen 
Leben an der stürmischen Küste Neufundlands. Muss Stärke zeigen für 
ihre vier Kinder, die Tage meistern, den Haushalt erledigen, sich Arbeit su-
chen. Trägt die Trauer um Cal unauslöschlich in ihrem Herzen - und findet 
doch allmählich die Kraft für ein bisschen neues Glück und eine neue Lie-
be ... 

Was würdest Du tun, wenn sich eine Welt auftut, in der all deine Fehler 
vergessen sind?Der achtzehnjährige Camden Pike trauert um seine große 
Liebe Viv. Seit sie bei einem Autounfall ums Leben kam, für den er sich 
zudem selbst die Schuld gibt, würde er alles dafür tun, Viv noch ein einzi-
ges Mal sehen zu können. Immer wieder besucht er die Unfallstelle und 
kann zuerst nicht glauben, was er dort eines Tages sieht: Ein Mädchen 
erscheint wie aus dem Nichts, und sie zeigt ihm den Weg in eine parallele 
Welt - eine Welt, in der Viv noch lebt ... 

Vielleicht hätten Lucy Houston und Mickey Chandler sich nie verlieben dür-
fen. Und erst recht nicht heiraten. Denn beide haben ein schweres Schick-
sal zu tragen. Doch die Liebe geht ihre eigenen Wege, und so führen Lucy 
und Mickey eine ungewöhnliche, aber glückliche Ehe. Als ihr Leben eine 
dramatische Wendung nimmt, wird die Kraft ihrer Gefühle einer harten Prü-
fung unterzogen. 



Nie wieder Liebe, nie wieder Ehe! Nach fünfzehn Jahren und drei Ehen hat 
Sugar Beth Carey ihre Lektion gelernt: Wenn sie sich verliebt, führt das 
letzten Endes immer nur zu Herzschmerz. Sugar Beth braucht keine Män-
ner mehr fürs Leben, sondern Geld! Jetzt ist allerdings ausgerechnet der 
attraktive Schriftsteller Colin Byrne – den sie einst schmächlichst hat sit-
zenlassen – in das Haus gezogen, in dem ihr einziges wertvolles Erbstück 
versteckt ist. Zwischen ihnen entbrennt die alte Leidenschaft, und sie be-
ginnen eine heiße Affäre. Aber warum, um Himmels willen, will dieser 
Mann sie gleich heiraten? 

Julie Tournelle hat schon viele verrückte Dinge in ihrem Leben getan. 
Doch als sie sich in das Namensschild ihres neuen Nachbarn verliebt, wirft 
sie endgültig jede Vernunft über Bord. Tagelang bezieht sie Posten hinter 
dem Türspion, um einen Blick auf den Unbekannten zu erhaschen. Dumm 
nur, dass er gerade dann auftaucht, als ihre Hand in seinem Briefkasten 
festklemmt. Doch Ricardo befreit sie nicht nur aus der misslichen Lage, 
sondern lädt sie sogar zum gemeinsamen Joggen ein. Julie weiß, sie sollte 
zugeben, dass sie nur in Notfällen läuft – wenn es brennt, oder ein kleiner 
böser Köter sie verfolgt – statt zu behaupten, sie sei begeisterte Langstre-
ckenläuferin. Aber eigentlich ist doch in der Liebe alles erlaubt, oder? 

Für die Liebe hat Claire keine Zeit. Ihr Glasperlenladen und ihre beiden 
Kinder halten die Single-Mom schon genug auf Trab. Energisch wehrt sie 
die Flirtversuche von Riley McKnight ab. Auch wenn ihr der kleine Bruder 
ihrer besten Freundin, der kürzlich als Polizeichef nach Hope’s Crossing 
zurückgekehrt ist, überraschenderweise nicht mehr aus dem Kopf geht. 
Doch erst als ein schwerer Unfall Claire zum Innehalten zwingt, erkennt 
sie, dass sich die Dinge in ihrem Leben ändern müssen. Widerstrebend 
erlaubt sie Riley, sich um sie zu kümmern. Und bald kann auch sie das 
Knistern zwischen ihnen nicht mehr ignorieren … 



Die Kriegskindergeneration ist im Ruhestand, die eigenen Kinder sind 
längst aus dem Haus. Bei vielen kommen jetzt die Erinnerungen allmählich 
hervor und mit ihnen auch Ängste, manchmal sogar die unverarbeiteten 
Kriegserlebnisse. Sie wollen nun über sich selbst nachdenken und spre-
chen. Der Psychoanalytiker Horst-Eberhard Richter spricht von einer 
»verschwiegenen, unentdeckten Welt«. Mit den Holocaust-Opfern habe 
man sich eingehend beschäftigt, mit der Kriegskindergeneration nie. Ihnen 
wurde gesagt: »Sei froh, daß du überhaupt überlebt hast. Vergiß alles und 
schau lieber nach vorne!« Sie haben den Bombenkrieg miterlebt oder die 
Vertreibung, ihre Väter waren im Feld, in Gefangenschaft oder sind gefal-
len. Diese Erinnerungen haben sie bislang in sich verschlossen gehalten, 
sie trösteten sich mit der Einstellung: »Andere haben es noch viel schlim-
mer gehabt als wir.« So wurde eine ganze Generation geprägt: Man funkti-
onierte, baute auf, fragte wenig, jammerte nie, wollte vom Krieg nichts hö-
ren - und man konnte kein Brot wegwerfen. 

Das moderne Leben in der Großstadt ist eine Zumutung für diese Zuzügler 
vom Land, aber sie bleiben den Städtern nichts schuldig: Wenn „der Gru-
aber Sepp a Hosn kaufn geht, oder der Maier Lois zum Doktor“, dann geht 
die wohlgeordnete hauptstädtische Zivilisation in Scherben und der Wiener 
besser in Deckung.„Wolfgang Glechner hat sich als grandioser Erzähler 
sui generis bewiesen. Seine Sache ist der Humor und seine Sprache die 
Innviertler Mundart, aber nicht im Sinne des Museal-Folkloristischen, son-
dern in buchstäblich unerhörter Art ...“aus dem Vorwort von Alois Brand-
stetterNach „Jetzt schlagt’s Dreizehn“ und „Der schwer erziehbare Kleider-
kasten des Dr. Freud“ Glechners dritter Band mit Erzählungen. 

Die seit Jahren vergriffenen berühmten Dorfgeschichten in Neuauflage – 
und dazu das Beste aus allen Büchern des beliebten 2004 verstorbenen 
Volksdichters erstmal in einem Band. 
 
“Nun sind sie also wieder da: Der kleine Bauernbub mit seiner Spinat ko-
chenden Tante, der Großen-Kaspar und all die in Österreich und Bayern 
längst legendär gewordenen Figuren des großen Erzählers. Viele seiner 
Geschichten gehören wahrscheinlich zu den besten, sicher aber zu den 
unterhaltsamsten Dichtungen in bairisch-österreichischer Mundart.” 



Irgendetwas an ihm machte mich verrückt. Ich wusste nicht was, aber ich 
musste zu ihm. Was war nur mit mir los? 
Ashton hat es satt, allen etwas vorzumachen. Sie ist nicht die brave, an-
ständige Pfarrerstochter, für die alle sie halten. Als ihr Freund Sawyer den 
Sommer über verreist, trifft sie seinen Cousin Beau wieder – den attrakti-
ven Bad Boy der Stadt. Als Kinder waren sie beste Freunde, doch plötzlich 
knistert es heftig zwischen ihnen. Und je mehr die beiden versuchen, von-
einander zu lassen, desto unmöglicher wird es, dem eigenen Verlangen zu 
widerstehen. 

Sinnliche Stunden mit dir: 
Nie hat Andrea ihren Exchef vergessen! Plötzlich tritt Jackson Santorini 
wieder in ihr Leben – und will sie heiraten. Allerdings nur, damit sie weiter-
hin für ihren Halbbruder sorgen kann. Dabei sehnt sie sich nach sinnlichen 
Stunden in Jacksons Armen …  
 
Nächte der Liebe – Tage der Hoffnung 
Eine Ehe wie ein Geschäftsvertrag! Jessica soll ihm einen Erben schen-
ken, im Gegenzug rettet Gabriel Dumont ihr Anwesen. Tagsüber ist er 
kühl. Doch nachts entführt er sie in den Himmel der Leidenschaft. Jessica 
wünschte, diese Nächte würden nie enden … 
 
Die schöne Hira und ihr Verführer: 
Hochzeitsnacht hin oder her! Hira denkt nicht daran, dieses Bett voll Samt 
und Seide mit ihrem Mann zu teilen. Erstens hat ihr Vater die Ehe mit dem 
– zugegeben sexy – Unternehmer arrangiert. Zweitens liebt Marc sie nicht. 
Oder was bedeuten seine feurigen Blicke? 

Fast alle träumen davon, viele versuchen es, nicht wenige scheitern daran: 
eine langjährige Beziehung zu führen. Warum gelingt es manchen, warum 
anderen nicht? Was sind die Geheimnisse jahrzehntelanger Partnerschaf-
ten? Liebe? Gewohnheit? Toleranz? Oder nur das richtige Verhalten in der 
richtigen Situation: Gestresste Frauen lieben es, schweigend im Nacken 
massiert zu werden, angespannte Männer dagegen müssen reden - und 
idealerweise recht behalten. Was Psychologie, Medizin und Verhaltensfor-
schung über langjährige Partnerschaften herausgefunden haben, präsen-
tiert Werner Bartens in diesem so unterhaltsamen wie nützlichen Buch. 



Anders ist neu in der Klasse. Er sieht super aus und hat etwas Geheimnis-
volles an sich. Schnell entwickelt sich eine Liebesgeschichte zwischen ihm 
und Sanne. Das passt Robert, dem bisher unangefochtenen Sunnyboy 
und Ex-Freund von Sanne überhaupt nicht und er beginnt in Anders‘ Ver-
gangenheit zu graben: Nicht nur, dass der Typ keinen Facebook-Account 
hat – man findet ihn überhaupt nirgends im Netz. Irgendetwas ist da faul! 
Als Robert entdeckt, dass der Neue gar kein „richtiger“ Mann ist, wird es 
gefährlich für Anders. Richtig gefährlich. Und Sanne muss hilflos dabei zu-
sehen.Krimi, Liebesgeschichte und ein außergewöhnliches Thema! 

Hadley graut schon seit Monaten vor diesem Tag: Sie muss bei der Hoch-
zeit ihres Vaters Brautjungfer sein - dabei hat sie seine Verlobte noch nicht 
einmal kennengelernt. Zu allem Überfluss verpasst sie auch noch ihren 
Flug und sitzt für ein paar Stunden auf dem überfüllten New Yorker Flug-
hafen fest. Doch dann trifft sie Oliver, den Jungen mit dem verwuschelten 
Haar und dem Puderzucker auf dem Hemd, der wie sie nach London fliegt. 
Hadley bleibt genau eine Fluglänge Zeit, um sein Herz zu gewinnen... 

Ganz eindeutig: Emily, Bruno und Sofia haben die schrecklichsten Mütter 
der Welt. Emily muss ihrer chaotischen Mama ständig aus der Patsche 
helfen, Bruno soll gegen seinen Willen Klavier spielen, und Sofia kann ih-
rer Mutter nie etwas recht machen. Nachdem sie auf www.schreckliche-
muetter.de an einem Wettbewerb teilgenommen haben, geschieht ein 
Wunder: Ihre Mütter verschwinden, und es tauchen nette Tanten auf, die 
den Kindern jeden Wunsch von den Augen ablesen. Doch irgendetwas 
stimmt nicht mit den Ersatzmüttern… 


